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Liebe Gemeinde
Das Stichwort Nachhaltigkeit ist in 
aller Munde.  Nach vielen Jahren, in 
denen Menschen genommen haben, 
was zu kriegen und gemacht haben, 
was machbar war, entsteht bei man-
chen das Bewusstsein, dass das nicht 
unbedingt Sinn macht. Wir verbrau-
chen oftmals Ressourcen, ohne uns 
über die Endlichkeit dieser bewusst zu 
sein. Wir nutzen diese Welt und sägen 
dabei manchmal den Ast ab, auf dem 
wir selber sitzen. Wir Menschen zerstö-
ren Landschaften aus Gründen, die uns 
einen momentanen Vorteil verschaffen, 
aber langfristig und global enorme 
Risiken bergen und Probleme schaffen. 
Wir betreiben eine Politik, die einem 
gewissen Wählerspektrum nach dem 
Mund redet aber ein Feuer schürt, dass 
die Grundfesten unserer Demokratie 
und Gesellschaft untergraben.
Aber es bleibt nicht nur bei den ande-
ren und dem großen Ganzen die Frage 
der Nachhaltigkeit. Auch für mein eige-
nes Leben stellt sich die Frage: Was ist 
wirklich das, was Sinn für mein Leben 
macht; was tut mir gut.
Jesus sagt zu seinen Jüngern:  „Was 
hülfe es dem Menschen, wenn er die 
ganze Welt gewönne und nähme doch 
Schaden an seiner Seele.“ Die Seele – 
was ist das eigentlich?
Die Schöpfungsgeschichte der Bibel er-
zählt davon, dass Gott dem Menschen 
den Odem des Lebens einhaucht. Ist 
das die Seele? Das göttliche Leben in 
mir?  Das Leben überhaupt, dass den 
Körper erst erfüllen muss. Viele Fragen 
lassen sich damit verbinden. Jetzt und 
hier, in dem Wort Jesu steht auf jeden 
Fall fest:
Die Seele kann Schaden nehmen. Der 
Zusammenhang macht deutlich, dass 

es Jesus nicht um das äußerliche, vor-
dergründige Wohl des Menschen geht. 
Satt und sauber sein ist so für uns zwar 
wichtig, aber das allein reicht nicht 
aus. Auch unsere Seele braucht Pflege. 
Menschen müssen angesprochen, ge-
liebt, angeregt werden, damit man ihre 
Existenz mit Leben bezeichnen kann. 
Was erst mal einträglich, lukrativ, 
erstrebenswert aussieht, etwas ist, für 
das ich mich krumm machen will, kann 
doch langfristig ein Schuss in den Ofen 
sein, oder sich für mich oder andere 
nicht als Gewinn, sondern als Last oder 
Nachteil herausstellen.  Was hilft es, 
wenn ich immer nur arbeite und das 
„Leben“, geteilte Zeit mit Menschen, 
die mir wichtig sind, das, was ich 
wirklich machen möchte, auf später 
verschiebe und dann ist auf einmal 
die Zeit abgelaufen. Was nützt es mir, 
dass ich viel Geld verdiene, um mir 
Dinge kaufen zu können, die mir Arbeit 
abnehmen, wenn ich unglaublich viel 
arbeiten muss, um mir das leisten zu 
können. Was bringt es, wenn ich mir 
die Zeit vertreibe und sie nicht nutze, 
um zu leben, nur weil irgendwer mich 
dazu bringen will, Serien zu gucken 
oder sonst etwas zu konsumieren. Was 
nützt es, wenn ich mich jetzt verbiegen 
lasse und nicht meinen Überzeugun-
gen folge, um einen guten Posten zu 
behalten oder nicht anzuecken, mich 
dabei aber immer weiter von mir selbst 
entferne.
Im Kleinen, wie im Großen, in meinem 
eigenen Leben und auch in den globa-
len Strukturen unserer Welt bleibt es 
wichtig zu prüfen, was welchen Einsatz 
wert ist, wer mich oder andere nur be-
nutzt, ohne wirklichem Leben zu die-
nen und wo weniger vielleicht mehr ist 
– mehr Zeit für liebevolle Begegnung, 
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Erntedank
Am Sonntag, den 29.09.2019 feiern wir 
um 10.00 Uhr Erntedank – Familien-
gottesdienst in unserer Toestruper St. 
Johannes Kirche. Da die Herbstferien 
Anfang Oktober starten, haben wir 
den Erntedankgottesdienst vorverlegt, 
damit viele Menschen mit uns Ernte-
dank feiern können. Eine Änderung 
gibt es in diesem Jahr: Sie alle kennen 
unsere Kirche an Erntedank immer 
liebevoll und üppig geschmückt. Wir 
wollen gerne, dass auch Sie sich ein-
bringen können. Jeder Gottesdienst-
besucher ist herzlich eingeladen, zum 
Schmücken etwas mitzubringen, sei 

es eine Karotte oder Kartoffel, Blumen 
oder Marmelade oder ..... Wir sind 
gespannt, was kommt und freuen uns 
über Ihre Ideen und Kleinigkeiten. 
Es ist als Erntedankgabe gedacht, 
die wir nachher der „Tafel“ spenden 
wollen. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wollen wir zusammen einen 
Apfelbaum pflanzen. Danach laden 
wir sehr herzlich ins Gemeindehaus 
ein zum gemeinsamen Mittagessen. 
Wie es schon Tradition in Toestrup 
ist, werden verschiedene Suppen mit 
Brot angeboten und zum „Nachtisch“ 
gibt es leckeren Kuchen und Kaffee 
dazu. Außerdem findet in diesem Jahr 
unser schon bekannter BASAR statt. 
Viele fleißige Hände unserer Gemeinde 
haben seit einem Jahr gewerkelt und 
gebastelt, genäht und geklebt, um viele 

schöne Dinge anbieten zu können. Im 
Angebot finden Sie Ketten, Faltsterne, 
Briefkarten, Herbstkränze, genähte 
Taschen in verschiedenen Größen, 
Herzen, Kissen, Marmeladen, Öle und 
Essig, Salze und Backmischungen, 
Knäckebrot und Liköre, und, und, und! 
Der Erlös wird gedrittelt und verschie-
dene Einrichtungen damit unterstützt. 
Wir freuen uns auf viele Besucher, 
herzlich willkommen!

Gemeindeversammlung
Am 24.09. um 19.00Uhr laden wir 
herzlich ein zur Gemeindeversamm-
lung. Der Kirchengemeinderat wird 
über die Entwicklung der Zusam-
menarbeit der Pastoren in der Region 
berichten. Es gibt In-formationen zum 
Friedhof und die Möglichkeit Fragen 
zu stellen.
Herzlich Willkommen!

Anmeldung zum Konfir-
mandenunterricht
Kinder, die im Mai 2023 konfirmiert 
werden möchten, können sich jetzt 
zum Frühkonfirmandenunterricht an-
melden. Wir werden nicht nur einan-
der sondern  gemeinsam die Gemein-
de, Glauben und Kirche in der Welt 
kennenlernen. Ausflüge und Über-
nachtungen, Spiel und Spaß gehören 
sowhl zum 1. und 2. Konfirmandenjahr 
als auch zu den beiden Jungscharjah-
ren, die zwischen dem 1. und 2. Jahr 
stattfinden.Wir treffen uns zu einem 
Kennenlerntag am 2. November von 
10.00Uhr bis 15.00Uhr  im Gemeinde-
haus.
Anmeldungen bitte bis zum 27.Oktober 
bei Pastorin Bettina Sender.
Ich freue mich auf die gemeinsame 
Zeit!

fürsorgliches Handeln, stilles Staunen, 
fröhliches Genießen und dankbares 
Lachen.
Gott behüte Ihre Seele!
Es grüßt Sie 
Ihre Pastorin Bettina Sender
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 Das Kirchenteam Toestrup informiert:

Zum Frauenfrühstück 
Am Samstag, den 09 November 2019 
von 9.00 – 11.30 Uhr laden wir herz-
lich 
zum Frauenfrühstück ins Gemeinde-
haus ein. Nach der Begrüßung wollen 
wir die leckeren Sachen des Büfetts 
genießen und dabei ausgiebig klönen! 
Anschließend wird Frau Anette
Fröhlich
 uns einen Einblick geben in 
„Das Geheimnis der Träume“. Sie wird 
Fragen aufgreifen wie z. B. „Träume ich 
jede Nacht?“ Oder „Warum vergesse 
ich meinen Traum?“ Oder „Was haben 
Träume mit der Wirklichkeit zu tun?“ 
Es ist ein spannendes Thema und wir 
freuen uns auf einen interessanten 
Vortrag!
Wie immer bieten wir eine Kinderbe-
treuung an, die Sie bitte mit anmelden. 
Die Kosten für das Frühstück betragen 
6,00 € pro Person. Wer Lust hat, für 
das Büfetts etwas mitzubringen, mel-
det dieses bitte mit an. Über die Hilfe 
freuen wir uns und unser lebendiges 
Kochbuch kann weiter wachsen! 
Anmeldungen bitte vom 
20.10 – 27.10.2019 bei: 
Inge Hansen Tel.: 04643/2632 oder 
Britta Martensen Tel.: 04642/5408. 
Wir freuen uns über viele Anmeldun-
gen und Ihren Besuch! 

Zur Gemeindeadvents-
feier 
Am Mittwoch, den 04.Dezember 2019 
laden wir herzlich zur Gemeinde-
adventsfeier um 14.30 Uhr ins Ge-
meindehaus ein. Nach einer kleinen 
Einstimmung wollen wir uns ad-
ventliches Gebäck sowie Stollen und 
Käsebrötchen und eine gute Tasse 

Kaffee schmecken lassen. Gemeinsa-
mes Singen und ins Gespräch kommen 
sollen uns adventlich stimmen. Dazu 
tragen einige Flötenkinder bei und 
unsere Pastorin Bettina Sender bringt 
Bilder über Betlehem mit. Lassen Sie 
sich überraschen, wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!
Herzlich willkommen im vorweih-
nachtlich geschmückten Gemeinde-
haus! 

Erfahrungsaustausch ge-
samtes Kirchenteam
Am Dienstag, den 
22. Oktober 2019 um 20.00 Uhr 
treffen sich alle Aktiven des 
Kirchenteams zum Erfahrungsaus-
tausch im Gemeindehaus. Wir wollen 
miteinander ins Gespräch kommen 
und uns austauschen über unsere Ak-
tivitäten in der Kirchengemeinde. Wer 
nicht kann, bitte bei Silke oder Britta 
abmelden.

Rezept Weißkohleintopf
Was wäre der Herbst ohne Kohl…
75g Speckwürfel in einen hohen Topf 
geben, auslassen,
500g Hackfleisch dazu geben, anbra-
ten.
850g Weißkohl	vorbereiten, in feine 
Streifen schneiden, anschmoren.
gemahlener Kümmel, Salz, Pfeffer ,Zu-
cker , 1 Tasse Gemüsebrühe
alles ca. 40 Min. auf kleiner Stufe 
garen.
1 Becher saure Sahne dazu geben, ab-
schmecken.
Dazu schmecken Salzkartoffeln oder 
Kartoffelpüree und eingemachte Rote 
Beete. Guten Appetit!
Britta Martensen
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Pfingsten, an denen wir große Freude 
hatten, uns im Fürbittgebet an Euch zu 
erinnern. Lob, Würde und Ehre sei 
ihm, unserem Gott.“
Zum 1. Treffen der neuen „Frauen-
gruppe Angeln“ laden wir alle 
interessierte Frauen am Dienstag, den 
10.September 2019 um 19.30 ins 
Gemeindehaus Toestrup herzlich ein
. Wir freuen uns sehr über Ihr/Euer 
Kommen!
(Britta Martensen)

Wamahu
Nach unserer Reise im vergangenen 
Jahr und dem Treffen mit der Frauen-
gruppe Wamahu, haben wir verspro-
chen, hier in Angeln eine neue Gruppe 
als Partnerinnen für unsere Frauen zu 
finden. Nun ist es soweit! 
Nach einem Infoabend in Toestrup, 
vielen Gesprächen mit dem evangeli-
schen Frauenwerk und regem Infor-
mationsaustausch hat das Frauenwerk 
zugestimmt, eine Frauengruppe hier in 
Angeln für unsere Wamahu Frauen in 
Mwika aufzubauen. Welche Freude! 
Am 04.06.2019 haben wir Wamahu die 
frohe Botschaft in einem Brief mitge-
teilt und sie haben am 14.06.2019 mit 
einem Brief geantwortet. Daraus ein 
Auszug:
„Wir sind hoch erfreut durch Eure 
gute Nachricht für uns. Unsere ganze 
Gruppe hat Gott von Herzen gedankt, 
weil er alle Dinge zurechtrückt. ..... Wir 
danken Gott für die Frauengruppe in 
Toestrup, die die Sitzung im Kirchen-
kreis besuchte und uns, WAMAHU, 
dem Frauenwerk im Kirchenkreis 
vorstellte. Ihr Lieben, wir glauben, dass 
jenes Wort „Einer trage des Anderen 
Last“ Wirklichkeit geworden ist. Wir 
WAMAHU haben den festen Glauben, 
dass Gott dem zustimmen wird, dass 
die Beziehung zwischen uns bestehen 
bleiben wird im Namen Jesu. Wir 
beten darum, dass alles geschieht zur 
Ehre Gottes. WAMAHU arbeitet an 
folgenden Projekten: Dienst für alte 
Menschen, Dienst an Waisenkindern, 
‚Herstellung von Kochkörben, Dienst 
an der Gesellschaft, Fortbildung in 
Schweine- und Hühnerzucht, Kaufen 
und Verkaufen von 
Nahrungsmitteln. ...... Wir danken Gott 
für die beiden Feste Himmelfahrt und 

Kikundi 
(Partnerschaft mit Mwika)
Unsere Partnergemeinde Mwika hat 
einen neuen Pastor. Bei unserem 
Besuch im letzten Jahr hatten wir die 
assistierende Pastorin Sial Moshi in 
Mwika kennengelernt und Probst Cal-
vin Koola, der verantwortlich die Ge-
meinde geleitet hat (Wir berichteten). 
Nun kann Probst Koola sich wieder 
seinen Aufgaben als Probst widmen 
und Mwika ist unter der Leitung des 
Pastors Michael Elisonguo Macha. ‚In 
einem Brief an unsere Kirchengemein-
de hat er sich kurz vorgestellt. Ein Aus-
zug aus seinem Brief vom 25.7.2019:
„Ich grüße Sie im wunderbaren Na-
men unseres Herrn und Erlösers Jesus 
Christus. Es ist mir eine Ehre, Ihnen 
diese Botschaft zu schreiben und zu 
wissen, dass wir durch das Blut Jesu 
vereint sind, um eine Familie zu sein. 
Mein Name ist Pastor Michael Elison-
guo Macha, neuer Pastor der lutheri-
schen Gemeinde Mwika. Ich bin seit 
ungefähr 26 Jahren mit Gloria Cathe-
rine verheiratet. Gott hat uns mit drei 
Kindern gesegnet – Joshua, FaithGlo-
ria und Elisha. 

Fortsetzung S. 9
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Termine ... Termine ... Termine ... Termine ...  

Seniorenkreis
…trifft sich immer mittwochs von 
15.00 – 17.00 Uhr im Gemein-
dehaus. Neue Teilnehmer/innen 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. Jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat wird Bingo gespielt. 
11.12.19 Seniorenadventsfeier

Kinderkirche 
Liebe Kinder,
wir laden Euch zur nächsten Kinderkir-
che am Sonnabend, den 28.09.2019, 
von 15.00h bis 17.30h ein.
Da wir einen Erntewagen für den Ern-
tedankgottesdienst schmücken wollen, 
würden wir uns über mitgebrachte 
Erntegaben sehr freuen.
Die weiteren Termine für die Kinder-
kirche sind der 26.10.2019 und der 
30.11.2019.
Wir treffen uns immer in der Kirche 
und gehen anschließend zum Basteln, 
Spielen und Essen ins Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf Euch!
Das Kinderkirchen-Team
(Bettina Sender, Elke Brehmer, Silke 
Tramm-Dirks)

Bibel im Gespräch
Am 1. Montag im Monat trifft sich ein 
Gesprächskreis immer um 20:00h, der 
sich jeweils einen Abschnitt der Bibel 
vornimmt, um darüber ins Gespräch zu 
kommen. Herzlich Willkommen!
Die nächsten Termine:
07.Oktober  Das neue Jerusalem, 
			   Offenbarung 21
Texte des Trostes:
04.November Die Opferung des Isaak
02.Dezember Der reiche Mann und der 	
		  arme Lazarus Lukas 16

St. Martin in Toestrup
Am Montag den 11. November 2019 be-
ginnen wir um 17 Uhr in der Kirche, wo 
wir eine Geschichte hören und Lieder 
singen.
Anschließend werden wir Laterne 
laufen und gemeinsam singen, danach 
laden wir zu Kinderpunsch, Keksen 
und Klönen ins Gemeindehaus ein.
Wir freuen uns über eine rege Beteili-
gung von Groß und Klein!

„Mohltied Toestrup“
Der nächste Termin für Mohltied, Es-
sen in Gemeinschaft, im Gemeidehaus 
in Toestrup ist Sonntag,der 15.12.2019, 
nach dem Gottesdienst.
Wir hoffen wieder auf eine gute Beteili-
gung. Seien Sie auch diesmal gespannt, 
was es Leckeres zum Mittag geben 
wird. Die bisher gute Beteiligung und 
das viele Lob sind Ansporn zum Wei-
termachen für uns.
Da wir die entsprechenden Mengen 
einkaufen und kochen müssen, bitten 
wir aus planerischen Gründen um ver-
bindliche Anmeldung zu diesem Essen. 
Es wird um eine Kostenbeteiligung i. 
H. v. 5,- € gebeten, da „Mohltied Toe-
strup“ sich selber tragen soll, ohne auf 
Zuschüsse von der Kirchengemeinde 
angewiesen zu sein.
Geplant ist ein Mittagessen mit Nach-
speise im Gemeindehaus, zu dem 
Sie sich bitte bei Britta Martensen  
04642/5408 oder Silke Tramm-Dirks 
04637/1034 bis zum 04.12.2019 an-
melden. 
Wir freuen uns auf ein leckeres Mittag-
essen in netter Gemeinschaft und hoffe 
auf gute Beteiligung von Ihnen.
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Nachrichten.....Nachrichten.....Nachrichten.....Nachrichten

Teichgestaltung
Wie Sie wahrscheinlich gesehen haben 
ist der Teich vor dem Gemeindehaus in 
keinem guten Zustand. Da dieser Teich 
keine Funktion als Feuerwehrteich 
mehr hat und er aufgrund der vielen 
hohen Laubbäume rings herum auch 
nur mit viel Aufwand sauber gehalten 
werden kann, wurde beschlossen ihn 
verlanden zu lassen. Es wird auf der 
Friedhofseite eine Anplanzung von 
Schilf und Rohrkolben geben, damit 
die Verlandung beschleunigt wird. 
Damit trotzdem bis zur endgültigen 
Verlandung kein direkter Zugang zum 
Teich besteht, wurde der Zaun um den 
Teich herum in Eigenarbeit erneuert. 
Ein besonderer Dank gilt hier der Fam. 
Niemann, die nicht nur das Abreißen 
des alten Zaunes, sondern ganz allein 
auch die Erstellung des neuen Zaunes 
geleistet hat. Im Zuge der Erneuerung 
wurde auch der Randstreifen des Tei-
ches von Büschen und Bäumen soweit 
befreit, dass dort einige Blühpflanzen 
gesetzt werden können und das Bild 
deutlich freundlicher gestaltet wird.
(W.Joha)

Schaukasten
Der Platz für den Schaukasten wurde 
neu gewählt, da er an der neuen Stelle 
näher an der Straße steht und daher 
von vorbeifahrenden Menschen besser 
gesehen werden kann. Auch hier wie-
der eine Dank an Silke Niemann, die 
den Schaukasten selbst vor der Um-
setzung renoviert hat. Außerdem wird 
noch eine solarbetriebene Beleuchtung 
mit Dämmerungsschalter installiert, so 
dass nachts der Schaukasten ebenfalls 
gesehen werden kann.
(W.Joha)

Kirchenaussenwand
Da unsere Kirche speziell an der zur 
Strasse gelegenen Seite und an der 
Stirnseite stark von der Rotalge be-
fallen ist, wurde am 03. August eine 
Aussenreinigung durchgeführt, die 
allerdings nochmals wiederholt wer-
den muss, da die Alge sehr schwer zu 
entfernen ist. Allen Beteiligten sei hier 
Dank für ihren Einsatz gesagt.
(W. Joha)

Chor
Der Frauenchor wird das nächste Mal 
im Abendgottesdienst am Sonntag, den 
3. November, um 18 Uhr zu hören sein.
Danach folgen sechs Proben zur Vor-
bereitung des Weihnachtsprogramms. 
Neue Sängerinnen sind herzlich will-
kommen!
Wir proben donnerstags um 20 Uhr im 
Gemeindehaus am 7.+14.+21. Novem-
ber und 5.+12.+19. Dezember.
(Claudia Buttkereit)

Schrank im 
Gemeindehaus

Nach den Renovierungsarbeiten im 
Gemeindehaus blieb noch offen, wo 
noch Stauraum entstehen könnte für 
Staubsauger, Schrubber und Co. Nach 
Beratung mit Georg Lorenzen hat die-
ser nun einen großen Schrank gefertigt 
und im Flur des Gemeindehauses posi-
tioniert. Dieser bietet viel Platz für die 
Dinge, die noch unterzubringen waren. 
Etwas dunkler ist es jetzt im Raum 
aber der praktische Wert des Schran-
kes wiegt das locker auf. Wir freuen 
uns und sagen Danke!
Zumal Herr Lorenzen seine Arbeitszeit  
und Irmgard Jacobsen das Material 
gespendet hat. Danke!
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Die Seite - nicht nur- für Kinder
Liebe Kinder, kennt Ihr das auch:
Man räumt auf - weil man muss oder 
weil man selber neu sortieren will, was 
da alles so im Zimmer ist. Und dann 
kommt man gar nicht richtig voran, 
weil man beim Aufräumen immer wie-
der auf Sachen stößt, die man länger 
nicht in der Hand hatte oder erstmal 
wieder anschaut, damit spielt oder sich 
vielleicht einfach nur daran erinnert, 
woher man das hat: geschenkt be-
kommen, oder ist es ein Mitbringsel 
aus dem Urlaub? War das nicht das 
mühsam Zusammengesparte oder das 
schon lange Vermisste?
Oft freue ich mich dann über solche 
Dinge, gebe ihnen endlich den Platz, 
den sie verdienen. Ein Foto kommt an 
die Wand, ein Mitbringsel wird schön 
sichtbar ins Regal gestellt, damit ich 

mich daran erfreuen kann, immer 
wenn ich hinsehe.
Wenn wir Gottesdienst feiern, dann ist 
das immer auch ein bischen wie Zim-
mer aufräumen: Wir sortieren unsere 
Gedanken und Gefühle. Manche möch-
te man gerne weglegen, über andere 
gerne reden, weil man sich gerne er-
innert. Wir sehen beim Erntedankfest 
auf die vielen guten Gaben, die Gott 
uns schenkt. Und wir erinnern uns an 
Menschen, die nicht mehr leben, aber 
die immer noch wichtig für uns sind, 
z.B. am Ewigkeitssonntag. Wir den-
ken über Dinge nach, die wir nicht in 
unserem Alltag verlieren wollen, z.B. 
am Buß- und Bettag. Suchen, erinnern, 
was wegsortieren und sich über Gefun-
denes freuen.
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Fortsetzung von S. 5:

Joshua hat an der Bugando Universität 
Mwanza seinen Bachelor in Pharmazie 
gemacht. 
Gloria studiert an der Kisubi Universi-
tät in Uganda und hat einen Bachelor- 
Abschluss in Kommunalentwicklung 
und öffentlicher Verwaltung. Elisha ist 
in Ailanga Junior Seminary Arusha in 
Form vier. 
Ich habe von der Gemeinde Mwika viel 
über Sie gehört, vor allem in unserem 
Partnerschaftsausschuss. Ich entschul-
dige mich dafür, dass ich ziemlich 
lange geschwiegen habe, das tut mir 
sehr leid. Ich hoffe, diese Botschaft 
wird nicht nur von mir, sondern auch 
vom Partnerschaftsausschuss ein neues 
Kapitel aufschlagen. Wir werden uns 
bemühen, Sie mit Neuigkeiten aus der 
Mwika- Gemeinde auf dem Laufenden 
zu halten.“
Pastor Macha hat über zwanzig Fo-
tos seiner Familie mitgeschickt, auf 
dem Foto unten sehen Sie ihn selber. 
Außerdem haben wir nun Kontakt über 
verschiedene E-Mailadressen und auch 
Handynummern, so dass wir auf ver-
schiedene Art kommunizieren können. 
Auf unserer letzten Kikundisitzung am 
07.08.2019 haben wir mit Freuden den 
Brief gelesen und eine Antwort nach 
Mwika ist unterwegs. Aus den afri-
kanischen Stoffen, die wir im letzten 
Jahr mitgebracht haben, sind Taschen 
genäht worden, die wir erstmalig am 
Pfingstsonntag zum Verkauf angeboten 
haben. - Es waren nicht mehr 
viele übrig, so dass wir fleißig genäht 
haben, um zum Basar am Erntedank-
sonntag wieder Taschen anbieten zu 
können. Der Erlös daraus und aus 
vielen anderen Dingen des Basars wird 

zum Teil an unsere Partnergemeinde in 
Mwika gespendet, um dort die so wich-
tige Arbeit der verschiedenen Gruppen 
zu unterstützen. 
Außerdem haben wir auf der Sitzung 
beschlossen, eine kleine Delegation 
aus Mwika im Jahr 2020 zu uns nach 
Toestrup einzuladen. Trotz aller Briefe, 
Mails und WhatsApp Nachrichten ist 
der persönliche Kontakt wichtig, um 
die Partnerschaft lebendig zu gestalten. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, 
aber auch auf ein Kennenlernen z.B. 
des Pastors Macha. 
(Britta Martensen)

Volkstrauertag und Ewigkeits-
sonntag
Die Zeiten ändern sich. Änderungen 
betreffen alle Bereiche unseres Lebens 
und damit auch das Gemeindeleben. 
Als ich vor über fünfzehn Jahren hier 
nach Toestrup kam, da saßen am 
Volkstrauertag noch Menschen in der 
Gemeinde, die selber im 2. Weltkrieg 
waren oder geflüchtet waren. Men-
schen, für die aus ihrer persönlichen 
Erfahrung ganz klar war: Das darf nie 
wieder passieren! Diese Menschen 
wurden immer weniger. Der Volkstrau-
ertag scheint manchen heute ein Relikt 
aus ferner Zeit. Der Krieg ist lange her, 
von den Kriegen auf der ganzen Welt 
bekommen wir z.T. gar nichts mit, 
von anderen sind wir scheinbar weit 
entfernt, auch wenn uns unsere Bild-
schirme die Bilder davon in die Wohn-
zimmer bringen. Ich denke es ist und 
bleibt wichtig, der Kriege zu gedenken 
und der Trauer der Menschen Raum zu 
geben.  (weiter nächste Seite)
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getraut wurden:

Birger und Daniela Hansen, 
geb. Lück   aus  Vogelsang

Julien und Henrike Brunner,
geb. Schümann aus Osterrönfeld

Hauke und Sarah Johannsen, 
geb. Langkowski  aus Bremen

Niels und Svea Nicolaisen, 
geb. Christiansen aus Glücksburg

Janek und Mareen Susann Callsen,
geb. Libuda aus Rabenkirchen

Benjamin und Alesja Möller,
geb. Herber  aus Jübek

Amtshandlungen
getauft wurden:
Ida Marie Wuhnsen, Scheggerott

Lorenz Kay Waldt, Stutebüll

Diamantene Hochzeit feierten:

Magda und Karl-Otto Henningsen,
Gulde

beerdigt wurde:
Michael Magnussen, Arrild

Uwe Jensen, 
Borgwedel früher Karby

(Fortsetzung von voriger Seite)
Es gibt denen, die davon betroffen 
sind, ein Stück von der Würde, die 
manchmal unwürdige Situationen 
Ihnen geraubt haben. Das Gedenken 
lässt uns hoffentlich begreifen, dass 
wir eine große Verantwortung dafür 
tragen, zum Frieden in der Welt bei-
zutragen und denen Trost und Sicher-
heit zu geben, die vom Krieg betroffen 
sind, wann und wo er auch war oder 
ist. Im Gottesdienst am Volkstrauertag 
können wir uns gemeinsam erinnern 
lassen und Gott um seinen guten Geist 
bitten !

Auch der Ewigkeitssonntag oder 
Totensonntag ist als gemeinsamer 
Gedenktag nicht mehr selbstverständ-
licher Tag der Besinnung und Erinne-
rung. Dabei gibt uns der Gottesdienst 
an diesem Tag Gelegenheit denen, die 
wir verloren haben, Raum zu lassen in 
unserem Gemeindeleben. Es geht in 
einer Gemeinde doch gerade darum 
Freude und Leid, Lachen und Weinen 
miteinander zu teilen und Gott beides 
anzuvertrauen und ihn um Trost und 
Hoffnung zu bitten. Ich freue mich, 
wenn wir das auch zukünftig tun!
 Ihre Bettina Sender

Herr, du bist unsre Zuflucht für und für. 
Ehe denn die Berge wurden und die Erde und die Welt geschaffen 

wurden bist du, Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen,

auf dass wir klug werden. (Psalm 90)
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Terminübersicht

(Alle regelmäßigen Termine sind nicht extra aufgeführt)
Monatsspruch September: „Was hülfe es dem Menschen, wenn er die 
ganze Welt gewönne und nähme doch Schaden an seiner Seele?“
(Mt 16,26)
So. 22.09.       Gottesdienst mit Abendmahl 9.30Uhr
Di. 24.09.	 19.00 Uhr Gemeindeversammlung		  s.S. 3
Do. 26.09.	 20.00 Uhr Kirchengemeinderat
Sa. 28.09.	 15.00 Uhr Kinderkirche				    s.S. 9
Sa. 28.09.	 Schmücken für Erntedank				 
So. 29.09.	 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst, anschließend Basar	
                                                                                                                             s.S. 3
Monatsspruch Oktober: „Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen 
schöpfend – gib davon Almosen! Wenn dir wenig möglich ist, fürchte 
dich nicht, aus dem Wenigen Almosen zu geben!“ (Tob 4,8)

So. 06.10.	 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Sopranistin Tanja 
                                                  Dohms
Mo. 07.10.	 20.00 Uhr Bibel im Gespräch		              s.S. 6
Mi. 23.10.	 20.00 Uhr Kirchengemeinderat
Sa. 26.10.	 15.00 Uhr Kinderkirche				    s.S. 6
Do. 31.10.	 18.00 Uhr Reformationsgottesdienst mit Essen  s.S. 3

Monatsspruch November: „Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt.“ 
(Hiob 19,25)

So. 03.11.	 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Frauenchor	 s.S. 7
Mo. 04.11.	 20.00 Uhr Bibel im Gespräch			   s.S. 6
Di. 05.11.	 20.00 Uhr Treffen Kikundigruppe		  s.S. 5
Sa. 09.11.	 9.00 Uhr Frauenfrühstück				   s.S. 4
Mo. 11.11.	 17.00 Uhr St. Martin				    s.S. 6
Di. 12.11.	 20.00 Uhr Treffen Terminplanung 2020
Mi. 20.11.	 19.00 Uhr Gottesdienst an Buß- und Bettag	 s.S. 8
So. 24.11.	 9.30 Uhr Ewigkeitssonntag			   s.S. 8
Do. 28.11.	 20.00 Uhr Kirchengemeinderat
Sa. 30.11. 	 15.00 Uhr Kinderkirche				    s.S. 6
So. 01.12.	 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent
Mo. 02.12.	 20.00 Uhr Bibel im Gespräch			   s.S. 6
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Wichtige Telefonnummern

Pastorin Bettina Sender
1. Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates
 Tel. 04642/2976     
E-Mail: ev-kirche-toestrup@gmx.de
www.kirchengemeinde-toestrup.de
2. Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates
Silke Tramm-Dirks  Tel. 04637/1034

Friedhof:
Margrit Lassen, Tel. 04642/2858
Kirchenteam - Toestrup:
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Silke Tramm-Dirks   Tel. 04637/1034  
Kikundi (Partnerschaft mit Mwika):
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Heidi Wilda, Bettina Sender
Bibel im Gespräch:
Hedda Knuth           Tel. 04642/7376
Spielgruppe:
(trifft sich im Moment unregelmäßig)
Janina Rothe            Tel. 04642/921736
Kinderkirche:
Elke Brehmer           Tel. 04642/2327
Seniorenkreis:
Bärbel Jensen
Jugendarbeit:
Joachim Koch           Tel. 
04632/875622
Frauenchor und Posaunenchor: 
Claudia Buttkereit   

Spendenkonto
KVZ
DE49 2175 0000 0000 0688 88
Verwendungszweck: 
Spende Kirchengemeinde Toestrup

Ständige Gruppen
Montag
16.30-18.30 Uhr Jungschar (1. und 3. 
im Monat)
20.00 Uhr Bibel im Gespräch (1. im 
Monat)

Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenkreis
17.00 Uhr Bläser in Kappeln (Christo-
pherushaus)
19.00 Uhr Jungbläser  (Anfänger) in 
                  Toestrup

Mittwoch
17.30Uhr - 19.00Uhr  Konfirmanden
20.00 Uhr Chor (außer letzter des 
Monats)
20.00 Uhr Kirchengemeinderat (letzter 
des Monats)

Samstag (letzter im Monat)
15 Uhr „Kinderkirche Kunterbunt“
für Kinder von vier bis neun

Gottesdienste
jeden Sonntag 09:30h
1. Sonntag im Monat
Abendgottesdienst 18:00h
letzter Sonntag im Monat mit Abend-
mahl

Impressum
Herausgeber: Ev. Luth. Kirchenge-
meinde  St. Johannes zu Toestrup 
Titelbild: Kurt Beutler 
Redaktion: Britta Martensen, Silke 
Tramm-Dirks, Bettina Sender, Wolf-
gang Joha 
Texte an ev-kirche-toestrup@gmx.
de oder Abgabe im Pastorat für den 
nächsten Gemeindebrief bitte bis 
01.11.2019


